
Sehr geehrte Damen und Herren!!! 

 

Dass der neue Gesetzesentwurf wieder dem Elementarbereich auf den Kopf fällt finde ich nicht in 

Ordnung. 

Unser Beruf ist so wichtig und im Grunde weiß es jeder, aber die Wertschätzung und die Wichtigkeit 

kommt nicht an, indem Gesetze abgeändert werden, um die Ausbildung zu verbessern, aber 

Schlupflöcher wieder beliebiges Personal in den Elementaren Bildungseinrichtungen zur Folge hat. 

Ich selber habe die Ausbildung zur Kindergärtnerin in der Kollegform gemacht und würde es immer 

wieder so machen, weil man für einen erziehenden Beruf meiner Meinung ein gewisse Reife braucht. 

Ich hätte auch ein Studium machen können, aber ich wollte Kindergärtnerin werden und spezifisch in 

diesem Bereich ausgebildet werden. 

Es ist notwendig das Ausbildungsniveau anzuheben und damit ein Zeichen zu setzten und der 

Gesellschaft, die Augen zu öffnen. Extrem wichtig ist es auch die gute Qualität unserer Frühkindlichen 

Einrichtungen beizubehalten, die jetzt zum größten Teil durch Engangement und Eigeniniziative sehr 

hoch gehalten wird, auch durch gut ausgebildetes,  

fair behandeltes und gleichberechtigtes pädagogisches Personal gesetzlich zu sichern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Silke Scharfetter 
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